
„Befiehl dem HERRN deine Wege und hoffe auf ihn, er wird’s wohl machen.“   
Psalm 37, 5                                                             

„Encomienda a Jehová tu camino, Y confía en él; y él hará.“  
Salmos 37, 5

Liebe Freunde, Bekannte, Familie und Rundbriefleser,

ganz herzliche Grüße sende ich euch vorerst das letze Mal heute aus Ilmenau! Seit Ende 
Februar bin ich nun wieder in Deutschland. Meinen Einsatz bei Diospi Suyana habe ich nach 
über drei Jahren beendet. Mittlerweile habe ich mich wieder ganz gut eingelebt und es kam 
doch einiges anders als ich dachte. Diese Änderungen möchte ich euch nicht vorenthalten. 
Es war mein großer Wunsch weiterhin als Missionarin in Peru tätig zu sein und habe mich 
deswegen bei einigen Projekten und Missionen erkundigt. Insgesamt bin ich, noch wäh-
rend meiner Zeit in Peru drei Mal nach Lima gereist, um mir verschiedene Projekte anzu-
sehen. Ich hatte mich für ein Straßenkinderprojekt in Lima beworben und die Organisation 
„Latin Link“ in der Schweiz hatte mich nach dem Bewerbungsgespräch in Winterthur auch 
angenommen. Jedoch ergaben sich vor Ort in Lima einige Änderungen, sodass momentan 
einfach nicht genügend Arbeit da ist, und  ich deswegen nicht in diesem Projekt mitarbeiten 
kann und werde. Das bedeutet ganz praktisch, dass mein Arbeitsverhältnis mit der VDM 
Ende September beendet sein wird. Somit bin ich dann nicht mehr als Missionarin tätig. 
Ich benötige dann keine Spenden mehr. Wenn ihr einen Dauerauftrag eingerichtet hattet, 
denkt daran ihn zu stornieren. Ich möchte mich bei euch von ganzem Herzen für alle Unter-
stützung bedanken. Ohne diesen Rückhalt wäre meine Arbeit nicht möglich gewesen! Habt 
Dank für alle Gebete. Viele von euch haben mich die ganzen Jahre treu unterstützt und für 
mich regelmäßig gespendet. Es ist toll zu wissen dass ihr an mich gedacht habt, dass viele 
für mich gebetet haben und meine Rundbriefe gelesen worden sind. 
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Manchmal meinen wir den perfekten Plan für unser Leben zu haben und wenn sich die 
Türen dann schließen, verstehen wir es oft nicht. Jedoch bin ich sicher, dass Gott den per-
fekten Plan für mein Leben schon vorbereitet hat und lasse mich nicht entmutigen. Viel-
mehr bin ich gespannt wie und wann es weitergeht und freue mich darauf.

Sicher ist, dass ich auf jeden Fall nach Lima ge-
hen werde. Wir, mein Verlobter Willem und ich 
möchten nächstes Jahr im Juli heiraten und dann 
gemeinsam in Lima leben. Wahrscheinlich werde 
ich dort in einem Krankenhaus als Krankenschwe-
ster arbeiten. Im September werde ich mit einem 
medizinischen Team von Humedica International 
einen ein paar Wochen nach Pakistan reisen, um 
dort den Flutopfern zu helfen. Nebenbei mache 
ich ein Bibelfernstudium, was mir viel Spaß macht, 
mich sehr bereichert und auch im Glauben stärkt. 
Im Oktober oder November werde ich wohl eini-
ge Zeit in Lima sein und danach voraussichtlich 
bis Mitte nächsten Jahres in Ilmenau.

Ich wünsche euch allen Gottes reichen Segen und Bewahrung auf eurem/dei-
nem Lebensweg. 

Wie ihr seht, bleibt es spannend. Es wird auf je-
den Fall nicht langweilig werden, da bin ich si-
cher. 

r       mit Willem auf dem Ilmenauer 
Kickelhahn

r   Lima

Eure Carolin  


